
Protokoll 
Geschäftsführersitzung 

 
Datum: 12.11.07 Beginn: 09:10 Ende: 11.30 ArchivNr. 
 
Teilnehmer (Name und Funktion): 
Christoph Lüdecke, Michael Moschke, Jenny Wukasch (zu TOP 1), Verena Leuterer, 
Gerd Hauser, Andre Heyer (zu TOP 2), Stefan Gast (zu TOP 4), Regina Bruschke 
und Adrian Keilbart (zu TOP 5) 
 
Protokoll: 
Christoph Lüdecke 
Tagesordnungspunkte/Themen: 
 
TOP 1: Anerkennung von Tätigkeiten in der 
studentischen Selbstverwaltung 
Die Geschäftsführung diskutiert mit Frau Leuterer den 
vorgeschlagenen Kriterienkatalog. Die Geschäftsführung 
schlägt vor, zusätzlich zu den im Hochschulgesetz 
vorgesehenen Wahlämtern ebenso eine kontinuierliche 
Mitarbeit in Arbeitsgemeinschaften, Projekten und StuRa-
Referaten als regelstudienzeitverlängernde Tätigkeit in 
der studentischen Selbstverwaltung anzuerkennen. 
Michael formuliert einen Beschlussvorschlag und eine 
Begründung und übersendet diese an Frau Leuterer zur 
weiteren Abstimmung. 
 
TOP 2: Vorstellung adrem CharAKTere 
Die Geschäftsführung wird angefragt, ob sie den 
CharAKTere-Kalender im StuRa verkaufen würde. 
 
Die Geschäftsführung beschließt bei einer Gegenstimme 
mehrheitlich, den Kalender zu verkaufen. 
 
TOP 3: FA Übernahme Betriebskosten 
Vorstellungsveranstaltung Stipenden 
Ein Arbeitskreis Dresdner Stipendiaten (politischer und 
nicht-politischer Stiftungen) möchte gern Stiftungen im 
allgemeinen vorstellen und Nachfragen von Studierenden 
beantworten. Es werden etwa 300 Studierende erwartet. 
Da die lose Gruppe von verschiedenen Stipendiaten über 
keine Finanzen verfügt, beantragt sie die Übernahme der 
Betriebskosten in Höhe von maximal 85 Euro, sofern die 
Raumvergabe auf die Erhebung der Betriebskosten 
besteht. 

Erledigung bis/ 
Verantwortlicher 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Der Antrag wird einstimmig beschlossen. 
 
TOP 4: Allmaxx 
Allmaxx benötigt eine dauerhafte Standfläche in der 
Mensa Bergstraße und schlägt vor, für den StuRa den 
Verkauf in der Mensa Bergstraße zu übernehmen und 
dafür die Fläche mitzunutzen. 
 
Die Geschäftsführung beschliesst, den Antrag 
zurückzustellen und vorher Informationen über den 
bisherigen Stand des Verkaufs und den Nutzungsvertrag 
mit dem Studentenwerk einzuholen. 
 
TOP 5: Anerkennung der Gruppe “MIND” als 
Hochschulgruppe 
Die Gruppe setzt sich vor allem aus Studierenden der 
Philosophischen Fakultät und der SLK-Fakultät 
zusammen. Aufgrund von kritischen Studienbedingungen 
an den Fakultäten möchten sie auch unabhängig von den 
gewählten Gremien agieren und sich für die 
Verbesserung der Studienbedingungen einsetzen. Um 
den losen Verbund zu festigen, als Ansprechpartner zu 
fungieren und um besser Mittel zu beantragen. 
 
Die Geschäftsführung beschliesst einstimmig die 
Anerkennung der Hochschulgruppe. 
 
TOP 6: FA Handball 
Das USZ-Handballteam möchte mit 12 Personen zu 
einem Turnier vom 23.11. bis 25.11. nach Hannover 
fahren. Sie beantragen 180 Euro für die Deckung von 
Startgebühren und Übernachtung. Fahrtkosten werden 
vom Team selbst getragen. 
 
Der Antrag wird einstimmig genehmigt. 
 
TOP 7: FA Fakultätscup Volleyball 2008 
Das USZ-Volleyball-Team beantragt einen Zuschuss in 
Höhe von 123 Euro zu einem Satz (9 Stück) Jersey-
Shirts als Siegprämie für den Gewinner des 
Fakultätscups im Volleyball. Auf den Shirts soll das 
StuRa-Logo angebracht werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die Geschäftsführung vertagt den Antrag auf die nächste 
GF-Sitzung und holt die Meinung des Referenten für 
Sport ein. 
 
TOP 8: FA Busfahrerdankeschön 
Michael Funke beantragt 22,35 Euro für eine 
Dankeschönaktion für die Busfahrer der Linie 61. 
 
Die Geschäftsführung lehnt den Antrag bei einer Ja-
Stimme mehrheitlich ab. 
 
TOP 9: Härtefallanträge 
Die Geschäftsführung beschliesst einstimmig die 
Anerkennung der Härtefallanträge 219/02/2007, 
220/02/2007, 221/02/2007, 222/02/2007. 
 
TOP 10: Bericht von der KSS-Sitzung 
Christoph berichtet von der KSS-Sitzung am 11.11.07. 
Themen waren dabei vor allem die Vorbereitungen zum 
Aktionstag am 14.11. und die Demo am 13.12. sowie 
Anträge zum Verfahren des Studentischen 
Akkreditierungspools. 
 
 


